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Im Rahmen der Extraschicht, dem Kul-
turfestival am 30.06.2018 im Ruhrge-
biet, wird es in der LUDWIGGALERIE  
Schloss Oberhausen, Konrad-Adenauer-
Allee 46, 46049 Oberhausen, den abge-
bildeten Sonderstempel mit Bezug zur 

dort vom 10.06. bis 09.09.2018 stattfin-
denden Fix & Foxi-Ausstellung geben. 

Die Jungen Briefmarkenfreunde Ober-
hausen haben in Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Post diesen Stempel ent-
worfen, der vor Ort am Veranstaltungs-
tag am Stand des Teams „Erlebnis: 
Briefmarken“ der Deutschen Post AG in 
der Zeit von 18 bis 23 Uhr zu haben sein 
wird. Hier wird es auch noch die Fix & 
Foxi Marken aus dem Jahr 2017 geben. 

Am Infostand der Jugendgruppe Ober-
hausen ist ein zum Stempel passender 
Sonderumschlag erhältlich. Außerdem 
kann man sich selbst seinen Erinne-

rungsbeleg gestalten. Der Versand der 
Belege ist nicht vorgesehen. Diese kön-
nen aber nach der Veranstaltung im 
Shop der LUDWIGGALERIE erworben 
werden. 

Weitere Informationen zur Extraschicht 
und zur Ausstellung  finden Sie unter  

www.extraschicht.de und 
www.ludwiggalerie.de . 

Wir würden uns freuen, Sie am Tag der 
Ruhrgebietskultur in Oberhausen begrü-
ßen zu können. 

Ralf Stelzen 

Fix & Foxi Sonderstempel zur „Extraschicht“ im Ruhrgebiet 

Bereits zum zweiten Mal nimmt eine 
Mannschaft aus Herford an der German 
Team Challenge teil. Dieser Wettbewerb 
wird jeweils in 3 Runden über 3 Jahre 
durchgeführt. Alle 2-3 Jahre wird ein 
neuer Wettbewerb gestartet. Jedes Jahr 
scheiden die Mannschaften aus, die am 
schlechtesten platziert sind, bis am Ende 
für die 3. Runde nur noch 7 Mannschaf-
ten übrig sind. Während Herfords Team 
1 diesen Wettbewerb im letzten Jahr mit 
Platz 3 abschloss, startete das neue 
Team 2 in der 1. Runde mit Platz 2 in 
das Rennen um eine inoffizielle Deut-
sche Mannschaftsmeisterschaft ausge-
richtet vom BDPh (Bund Deutscher Phi-
latelisten). Es geht darum, dass jeweils 5 
Mitglieder eines Vereins Exponate in 
mindestens drei verschiedenen Ausstel-
lungsklassen zusammenstellen und diese 
dann von einer Jury des BDPh bewertet 
werden. 

Die 2. Runde der aktuellen Team Chal-
lenge fand Anfang Mai in Essen statt. Es 
kam für alle Teams darauf an, ihre 
Punktzahl zu verbessern. Dazu war 
ihnen auferlegt, jedes Exponat um einen 

weiteren Rahmen zu erweitern. Das 
Team der Herforder Briefmarkengilde 
"Herford Stamp Hunters" nutzte diese 
Chance und legte in der Endabrechnung 

10 Punkte zu. Damit gelang es ihnen, 
das bisher führende Team "Der hohe 
Norden" aus Hamburg von Platz 1 zu 
verdrängen und das befreundete Team 
aus Löhne auf Platz 3 zu verweisen. 
Damit konnten sie den Wanderpokal der 

Team Challenge mit nach Herford neh-
men und müssen diesen nun 2019 in der 
dritten und letzten Runde in Bensheim 
gegen die Verfolger verteidigen. 

Das Team ist aber über-

zeugt: "wir lassen uns den 

Pott nicht mehr nehmen". 

Die Einzelmitglieder des 

Team wurden wie folgt 

ausgezeichnet: Henner Un-

gethüm und Hans-Joachim 

Soll (beide Postgeschichte) 

jeweils mit Gold, sowie 

Stefanie Moritz und Hen-

drik Buba (beide Thematik) 

mit Vermeil und Norbert 

Voigt für seine Sammlung 

alter Ansichtskarten aus 

Herford ebenfalls mit Ver-

meil. 

Es ist schon erstaunlich, dass ein ver-

gleichsweise kleiner Verein mit gerade 

einmal 40 Mitgliedern diesen Wettbe-

werb in den letzten 4 Jahren so dominie-

ren konnte.  
Hans-Joachim Soll 

Briefmarkengilde Herford gewinnt die 2. Runde der German Team Challenge 

von links nach rechts: Norbert Voigt, Henner Ungethüm und 

Hans-Joachim Soll. 
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80 Jahre ist es her, dass im Jahre 1938 in 
Berlin die Poststempelgilde gegründet 
wurde. Nach der Wiedervereinigung 
konnte die Poststempelgilde ihren zwi-
schenzeitlich geführten Zusatz „RHEIN-
DONAU“ ablegen und ihren alten Grün-
dungsnamen von 1938 wieder anneh-
men. 

Kontinuierlich über acht Jahrzehnte, nur 
kurzfristig von den Kriegswirren unter-
brochenen, verfolgt die Gilde die Aufga-
be, im Sinne der Förderung der Philate-
lie das Sammeln, Erforschen und Prüfen 
von Abstempelungen und von Sonderge-
bieten und insbesondere der Deutsch-
land-Philatelie zu organisieren, zu pfle-
gen und zu schützen. Diese Kontinuität 
zeigt sich auch darin, dass bisher in der 
Poststempelgilde nur fünf Gildeleiter in 
Amt und Würden waren bzw. sind: 
Alfried Lüdtke (1938–1947), Friedrich 
Karl Vossen (1947–1975), Emil Mewes 

(1975–1992), Helmut Oeleker (1992–
2007) und Jürgen Zalaszewski (seit 
2007). 

Die Poststempelgilde hat heute eine Mit-
gliederzahl von über 400 Mitgliedern, 
40 oder 50jährige Vereinszugehörigkeit 
ist dabei kein Einzelfall. Viele Mitglie-

der sind anerkannte Kapazitäten in 
ihrem speziellen Sammelgebiet und 
haben ihr Wissen in fast 200 Büchern 
weitergegeben, wie z.B. der „Katalog 
der deutschen Gelegenheitsstempel“ 
von Julius Bochmann oder „Die Be-
zeichnung der Poststempelformen“ 
von Dr. Hans-Joachim Anderson. 
Aber auch die vielen Fachartikel in 
bisher 254 Gildebriefen sollen nicht 
ungenannt bleiben. Höhepunkt des 
diesjährigen Jubiläums wird die Jah-
reshauptversammlung am 28. Juli 
2018 in Trier sein.  

Aber die Poststempelgilde ist auch mit 
Info- und Literaturständen auf Messen 
und BDPh-Großveranstaltungen vertre-
ten, die regelmäßig von vielen Gilde-
freunden und Gästen besucht werden. So 
auch mit 60 Rahmen einer Sonderschau 
auf der 28. Internationalen Briefmarken-
messe in Essen. Auch in Sindelfingen 
auf der Internationalen Briefmarkenbör-
se vom 27. bis 29. Oktober 2018 werden 
Sie die Gilde treffen. Schauen Sie doch 
einmal vorbei oder besuchen Sie die 
Webseite www.poststempelgilde.de. 

Lothar Goedicke 

80 Jahre Poststempelgilde 

von links nach rechts: Jürgen Zalaszewski, Leiter der Poststempelgilde und Regina Naumann, 

Geschäftsführerin der Poststempelgilde auf dem Messestand der Briefmarkenmesse in Essen. 

Wir wünschen Ihnen eine 

schöne Sommerzeit 

Der nächste Report erscheint mit der 

September-Ausgabe der Philatelie 
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Generationenwechsel bei der 

ArGe Privatpost-Merkur 

Horst Müller, im Jahr 1983 Gründer der 
Arbeitsgemeinschaft „Privatpost-Mer-
kur“ (www.privatpost-merkur.de) und 
seit 35 Jahren 1. Vorsitzender, hat auf 
der Jahreshauptversammlung im April 
2018 in Hosenfeld auf eine er-
neute Kandidatur verzichtet.  

Als neuer 1. Vorsitzender sind 
Volker Kleiner sowie Dr. Frank 
Struckel als Nachfolger von Dr. 
Oswald Walter für die Öffent-
lichkeitsarbeit in den Vorstand 
gewählt worden.  

Die Spuren, die Horst Müller - 
seit 1994 Träger der Glasewald-
Medaille - in der Arbeitsge-
meinschaft hinterlassen hat, 
sind weit über deren eigentli-
chen Wirkungskreis  hinaus 
sichtbar. So ist er nicht nur als 
Autor mehrerer Auflagen des 
Michel Privatpostmarken-Kataloges 
(letzte Ausgabe unter dem Titel 
„Privatpostmarken-Spezial 2005/2006 
Band 1: Deutsche Privatpostmarken bis 
1900“)  sowie des von der Arbeitsge-
meinschaft „Privatpost-Merkur“ veröf-
fentlichten Kataloges „Ganzsachen der 
deutschen Privatpost“ in vier Bänden in 
Erscheinung getreten: Hunderte von 
Veröffentlichungen in der „Privatpost“ 
und  zahlreiche Artikel  in anderen 

Fachzeitschriften dokumentieren sein 
Wirken rund um das Thema Privatpost 
in eindrucksvoller Weise. Darüber hin-
aus zeugen seine Veröffentlichungen, 
u.a. zum Thema Lochungen, von einer 
großen und umfassenden Expertise in 
vielen Bereichen der Philatelie. Für sei-
ne besonderen Verdienste und seinen 

unermüdlichen Einsatz wurde ihm der 
Titel „Ehrenvorsitzender“ verliehen. 

Zitat Volker Kleiner: „Ich freue mich 
sehr, ihn als Ansprechpartner für die 
kommen vier Jahre an meiner Seite zu 
wissen und auf seinen Erfahrungsschatz 
für die anstehenden Aufgaben zurück-
greifen zu können.“  

Rod Jowett 

    von links nach rechts: Horst Müller, Volker Kleiner 

Pokal 

für Mitgliederwerbung 

Der Sommer steht vor der Tür. Nutzen 

Sie das schöne Wetter und planen Sie 

auch einmal ein Sommerfest oder einen 

Ausflug mit Ihrem Verein. 

Tanken Sie neue Kraft, um im Herbst 

wieder philatelistisch voll durchstarten 

zu können. 

Wir danken allen Vereinen, die durch 

ihr Engagement zum Fortbestand der 

Philatelie beitragen. 

 

Stand unseres Wettbewerbs ist: 

Poststempelgilde  +  10 

BF Gelsenkirchen  +  8 

BSV Löhne  +  5 

BSV Recklinghausen +  5 

BSV Bottrop  +  4 

u.v.a. 

 

Werben Sie ein neues Mitglied! 

Deutscher Wandertag in Detmold 

Mitte August findet in Detmold der 118. 

Deutsche Wandertag statt. Zu diesem 

Anlass erscheint der hier gezeigte Son-

derstempel. Er wird zusammen mit einer 

zum Anlass passenden Schmuckpostkar-

te vom 16. bis 18. August auf dem 

Schlossplatz (Tourismusbörse) erhältlich 

sein. Am 16. und 17.8. wird er auch vor 

Ort in einer Sonderpostfiliale 

(Postgebäude Paulinenstr. 52) abgeschla-

gen. 

Gernot Vogel 

Neue Spender 

Ein herzliches Dankeschön  

den Spendern: 

Klaus Wilsdorf, Lemgo 

Helmut Trepte, Berlin 

Ronny Wolf, Leipzig 

 

 Senden auch Sie Ihre Spenden an: 

Gerhard Weiß, Glatzer Weg 7, 

48366 Laer. 

Aus dem Vereinsleben 
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Ihre persönlichen Service-

Anschriften des VdPh 

Vorstand des Landesverbandes 

Ehrenvorsitzender 

Gerhard Weiß, Glatzer Weg 7, 

48366 Laer, Tel. 0 25 54 - 84 13, 

Homepage: www.weiss-laer.de, 

E-Mail: weiss-laer@vdph.de 

Vorsitzender 

Werner Müller, Fliederweg 13, 

44532 Lünen, Tel. 0 23 06 - 4 12 65, 

E-Mail: mueller-luenen@vdph.de 

Stellv. Vorsitzender 

Dr. Detlef Wiegand, Fürstenbergstr. 8, 

45355 Essen, Tel. 02 01 - 68 43 89, 

Fax: 02 01 - 68 58 353 

E-Mail: dr.detlef.wiegand@t-online.de 

Geschäftsführer 

Heinrich Sonderhüsken, Postfach 24 87, 

59014 Hamm, Tel. 0 23 81 - 5 34 48 

E-Mail: sonderhuesken@vdph.de 

Schatzmeister 

Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 

33611 Bielefeld, Tel. 05 21 - 87 21 52, 

E-Mail: kleiber@vdph.de 

Jugend 

Klaus-Günter Tiede, Josef-Wiefels-Str. 2, 

59063 Hamm, Tel. 0 23 81 - 2 05 74, 

Fax   023 81 - 43 63 69, 

E-Mail: KGTiede@gmx.de 

Fachstellen  des  Landesverbandes 

Fälschungserkennung u. Sammlerschutz 

wie vor: Werner Müller 

Ausstellungswesen 

Gudula Uebber, Louveciennesstr. 83, 

40764 Langenfeld, Tel. 0 21 73 - 1 55 60 

E-Mail: uebber@vdph.de 

Mitgliederbetreuung 

Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 

33611 Bielefeld, Tel. 05 21 - 87 21 52 

E-Mail: kleiber@vdph.de 

Redaktion REPORT 

Norbert Witte, s.u. 

I  M  P  R  E  S  S  U  M 
Herausgeber 

Verband der Philatelisten in NRW e.V. im 
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Förderpreis „Bildung und Briefmarke“ 2018 

Man schrieb das Jahr 1958, als Briefmar-
kensammler aus Gronau sich im früheren 
Hotel zum Engel in der Neustraße zur 
Gründung eines Vereins zusammentrafen 
in der Absicht, sich an jedem 1. Sonntag 
im Monat zum Briefmarkentausch in der 
dortigen Spinnstube zu treffen. 

Gleichzeitig ergingen auch Einladungen 
an Vereine in den Niederlanden. Die 
Kommunikation mit niederländischen 
Sammlern hat sich erfreulicherweise bis 
zum heutigen Tag fortgesetzt. Nach dem 
Abriss des Hotels zum Engel und dem 
Umzug des Vereins in die Concordia an 
der Moltkestraße blieb diese Stätte nach 
einer kurzen Unterbrechung Treffpunkt 
des Vereins. Der kleine Saal der Con-
cordia war das Vereinslokal. Im großen 
Saal wurden die Großtauschtage durch-
geführt, die auf große Resonanz im 

Münsterland und darüber hinaus stießen. 
Dabei waren und sind auch heute noch 
die niederländischen Nachbarn ein bele-
bendes Element bei den Gronauer Veran-
staltungen. 

Die Großbrände in der Concordia und 
auch im späteren Treffpunkt im Dinkel-
hof zwangen den Verein, die Großtausch-
tage mehrfach zu verlegen. Auch das 
Vereinslokal in der Concordia musste 
aufgegeben werden. Der neue Treffpunkt 
ab Juli 2014 ist die Gaststätte Rolinck-
Bräu in der Neustraße (jeden 3. Montag 
im Monat ab 18 Uhr). 

Derzeit gehört die Philatelistische Verei-
nigung Gronau e.V. zu den mitglieder-
stärksten Vereinen im Münsterland mit 
Sammlern aus vielen Orten des deutsch-
niederländischen Grenzgebietes. 

Rainer Lindebaum 

60 Jahre Philatelistische Vereinigung Gronau e.V. 

Kinder und Ju-
gendliche über 
Briefmarken für 
Bildungsthemen 
begeistern. Die-
se Idee steht im 
Mittelpunkt des 
Förderpreises 
„Bildung und 

Briefmarke“, der von der Stiftung Deut-
sche  Jugendmarke e.V. in Kooperation 
mit dem Bund Deutscher Philatelisten 
e.V. (BDPh) ins Leben gerufen wurde. 

 Mit dem Förderpreis werden besondere 
Leistungen in der Bildungsarbeit durch 
den Einsatz von Briefmarken in schuli-
schen und außerschulischen Einrichtun-
gen gewürdigt. Es kann sich um ein ein-
maliges Projekt oder um auf Dauer ange-
legte Aktivitäten handeln.  

Die Geldpreise in Höhe von 300, 200 
und 100 Euro werden voraussichtlich im 
September in Bonn verliehen. 

Informationen und der Bewerbungsbo-
gen stehen auf www.jugendmarke.de 
bereit und sind über die Stiftung Deut-
sche Jugendmarke e. V., Rochusstr. 8-
10, 53123 Bonn erhältlich. Bewerbungs-
schluss ist der 31. Juli 2018. 

Ansprechpartner: 

Siegfried Dombrowsky, Leiter der Bundes-

stelle Bildung im BDPh , Tel. 05164/901795 

Ina Pfeiffer, Stiftung Deutsche Jugendmarke, 

Tel. 0228/95 95 811 

www.vdph.de 
Redaktionsschluss 

für den REPORT 

September: 

1. August 2018 


